
Kantonsratsbeschluss
betreffend Objektkredit für bauliche Lärm- und Einsicht-
schutzmassnahmen bei der kantonalen Strafanstalt in Zug

vom 25. März 2010

Der Kantonsrat des Kantons Zug,

gestützt auf § 41 Bst. b der Kantonsverfassung1) und § 28 Ziff. 2 Bst. b) des
Finanzhaushaltgesetzes vom 31. August 20062),

beschliesst:

§ 1
Für bauliche Lärm- und Einsichtschutzmassnahmen bei der kantonalen

Strafanstalt in Zug wird zu Lasten der Investitionsrechnung folgender Ob-
jektkredit bewilligt:
a) Lärmschutzmassnahmen Fr. 750’000.–
b) Einsichtschutzmassnahmen Fr. 155’000.–

Total Objektkredit inkl. 7,6 % MwSt. Fr. 905’000.–
(Preisstand: Zürcher Baukostenindex: 1. April 2009)

§ 2
Dieser Beschluss tritt nach unbenutzter Referendumsfrist (§ 34 der Kan-

tonsverfassung) oder nach der Annahme durch das Volk am Tage nach der
Veröffentlichung im Amtsblatt in Kraft3).

Zug, 25. März 2010

Kantonsrat des Kantons Zug

Der Präsident
Bruno Pezzatti

Der Landschreiber
Tino Jorio

1) BGS 111.1
2) BGS 611.1
3) In-Kraft-Treten am ………………

Kanton Zug Vorlage Nr. 1870.7
(Laufnummer 13 373)

Ablauf der Referendumsfrist: 31. Mai 2010
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